
 

 

Protokoll über die Mitgliederversammlung des DKF e.V.  

am 27.05.2017 in Karlsruhe 

(Hotel Leonardo, im Rahmen der Jahrestagung 2017) 

 

 

Beginn: 13:10 Uhr                                                               Sitzungsende: 17:50 Uhr 

Anwesende Vorstandsmitglieder: Dr. Hans Bloss, Beate Busch, Conrad Beckert, Norbert Teufel, 

Nelly Bruns, Dr. Reinhard Kaufmann, Immanuel Schulz 

 

Protokollführung: Julieth Hernandez . 

 

Anwesenheitsliste siehe Anlage 1 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Dr. Bloss bittet die anwesenden zu Beginn der Sitzung, sich zu erheben zum Gedenken  an 

die im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder. Sodann begrüßt er die Anwesenden. 

Er stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

 

2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2016 in Bochum 

Die Anwesenden verabschieden das Sitzungsprotokoll vom Bochum 2016 ohne 

Anmerkungen oder Ergänzungen. 

 

3. Bericht des engeren Vorstands mit dem Präsidenten 

Dr. Bloss berichtet über die letzten Vorstandssitzungen vom 15.10.2016 und 18.03.2017, 

die im Büro von Herrn Gaßmann stattfanden (Anlage 2). 

 

4. Aussprache zum Vorstandsbericht 

Dr. Bloss legt dar, dass der DKF bestreben sein sollte, Einzelpersonen und Firmen als 

Mitglieder und/oder Spender zu gewinnen. Eine Möglichkeit wäre beispielsweise mit der 

Industrie- und Handelskammer (IHK) jedes Bundeslandes und somit mit den 

verschiedenen Firmen zu korrespondieren. Es ist auch zu bemerken, dass eine bessere 

Einbundung der kolumbianischen Botschaft geschafft werden soll.  

Eine Verbesserung der Presse- und Medienarbeit (z.B. regionale/örtliche Zeitung und 

Facebook) sollte erfolgen, da meistens jüngere potenzielle Mitglieder nur durch soziale 



 

 

Medien erreicht werden können. Darum kümmern sich zur Zeit nur Estephania Sanchez 

und Bernd Tödte. 

 

5. Berichte der Niederlassungen 

 

NL-Rheinland/Ruhr 

Frau Beate Busch berichtet: 

- Es werden im Oktober 2017 die neue Wahl des Niederlassungsvorstandes stattfinden.  

- Es wurde auch entschieden, ein Projekt in La Guajira zur Erstellung von Mochilas als 

NL-Projekt zu unterstützen. Angelica Geson wird im Juli.2017 nach Kolumbien reisen 

und vor Ort Kontakt mit den zuständigen Personen nehmen 

- Bei dem Verkauft von Empanadas, wurden 460 Euro gesammelt, die noch mal 

gespendet werden. 

- Eine Weihnachtsfeier wird nicht gemacht, da keinen Raum zur Verfügung steht. Es 

wurden aber viele Sachen für die Tombola gespendet, deswegen wird diese am 8.Juli 

im Bad Godesberger Sommerfestes gemacht. Entweder werden die gespendeten 

Sachen für die Tombola genutzt oder sie werden für einen bestimmten Preis 

angeboten, damit es Einnahmen gibt. 

- Die Estrellitas de la Cumbia haben wieder getanzt, diesmal war in Bonn. 

 

NL-Berlin 

Conrad Beckert berichtet: 

- Es wird überlegt, wie die Niederlassung neu gestattet werden kann, da viele Mitglieder 

still oder nicht aktiv sind. Außerdem werden die organisatorischen Aufgaben als 

Belastung wahrgenommen.  

- Die Tanzmitglieder sind schwer in DKF zu integrieren, da sie eher Interesse für einen 

kulturellen Austausch als für die Unterstützung von Projekten in Kolumbien haben. 

Es wird von Dr. Bloss und von Frau Busch angeregt, aufgrund anderer Mentalität der 

Berliner mehr Werbung in Facebook und eine engere Zusammenarbeit mit der 

Botschaft zu machen. Es wird noch ergänzt, wie wichtig es sei, dass die 

Niederlassungen sich darum bemühen, die mehr um ältere Mitglieder zu kümmern, 

beispielsweise durch eine Weihnachtsfeier. 

. 

 



 

 

NL-Hamburg  

Frau Nelly Bruns berichtet: 

- In der Ausgabe 102 von Kolumbien Aktuell wurde einen Infobrief mit den Aktivitäten der 

NL Hamburg veröffentlicht. 

- In 2017 werden weniger Veranstaltung aufgrund des großen Aufwands und der 

geringen Hilfsbereitschaft der Mitglieder gemacht. Es ist aber im Juli einen Ausflug zum 

Ostsee geplant. 

- Am 23.Juni in Hamburg gibt es ein Kolumbienfest in Zusammenarbeit mit dem 

Sprachinstitut Prolinguis. Es werden kolumbianische Spezialitäten abgeboten. Am 

nächsten Tag gibt eine Veranstaltung „spanischer Tag“ von dem Instituto Cervantes, 

bei der der DKF einen Infostand hat und Kaffe, Pan de Yucas und Mineralwasser 

verkauft wird. 

 

NL-Stuttgart 

Juanita Cardenas verteilt einen Zettel mit den verschiedene Aktivitäten der Nierderlassung 

vom letzten Jahr.- 

- Ajiaco-Essen im April 2016: Mit dem Erlös werden Binnenflüchtlinge in Nordkolumbien 

unterstützt. 

- Festival Hispanoamercano in Schlossgarten Stuttgart; eine Veranstaltung in 

Zusammenarbeit mit dem Circulo Latino am 25.06.2016 

- Konzert mit der kolumbianischen Gruppe „Los Llaneros“ am 16.07.2016. 

- Sommerfest zum kolumbianischen Nationalfeiertag am 20.07. im Waldheim Gaisburg 

als Familientreffen. 

- Picknick mit Weinprobe am Breitenauer See (Löwenstein) am 16.08.2016. 

- Traditionelle Weihnachtsfeien mit Nikolaus für die Kinder am 18.12.2016 

 

 Außerdem berichtet sie: 

- Es wurden über 1200 Euro für die Projekte „Luz Dary“ in Barranquilla und „Sincelejo“ 

(Binnenflüchtlinge) gesammelt  

- DKF ist ein Botschafter vor Ort für Kolumbien und deswegen ist die wichtigste Funktion 

des DKF ein Vorbild von Kolumbien in Deutschland zu sein. 

- Am 8.Oktober findet Kolumbientag im Rahmen der Kulturwochen in Linden-Museum 

Stuttgarts statt.  

- Am 29.Juni tritt die Orquesta Joven de Colombia in der Liederhalle auf. 



 

 

 

Ein Umtausch von Information zwischen Niederlassungen wird gerade durch die 

Gruppe in Whatsapp gemacht. 

 

NL-München 

Da Frau Schuckardt entschuldigt nicht anwesend ist, fasst Herr Tödte die verschiedene 

Veranstaltungen von der Niederlassung kurz zusammen und berichtet: 

- Es gab Vostandswahl im Oktober 2016. 

DKF München     

Vorstand Jenny-Natalie Schuckardt Inningen 

Stellvertretung Maria del Socorro Escobar López München 

Kassenwart Axel Schwer München 

Beisitzer Heinz Kraft-Moosbrugger München 

  Alicia Hernández de Tödte München 

  Dipl.-Ing. Bernd Tödte München 

 

- Es wurden 5000 Euro gesammelt, die für den Hogar Monserrate in Kolumbien 

gespendet werden. 

- Herr Tödte ergänzt, dass es vielfältige Möglichkeiten gibt, um neue Spender zu 

gewinnen und Vertrauen auf Projekte in Kolumbien aufzubauen. 

 

FK-Thüringen 

Herr Ehrenberger berichtet: 

- Am 9.Juli 2016 fand ein bekanntes Folkfestival in Rudolfstadt statt und Kolumbien war 

das Partnerland. 

- Er stimmt zu, dass es schwer ist, neue junge Leute zum DKF hinzuführen. Trotzdem ist 

es ein guter Anfang, dass die Leute sich erst interessieren und danach versucht wird, 

dass sie in den DKF als Mitglieder einzutreten. 

- Am 12.Juni findet die Veranstaltung „Neue Heimat Thüringen. Kolumbien im Herzen“ in 

Zusammenarbeit mit der Conrad Adenauer Stiftung statt. Dabei wird die Botschafterin 

von Kolumbien sein. 

- Am 27-28.Oktober findet der Weimer Lateinamerika-Tag statt, was eine Möglichkeit ist 

um den DKF zu präsentieren.  

 

FK-Rhein-Main 

Estephania Sánchez berichtet: 



 

 

- Zum kolumbianischen Feiertag „Dia de la Independencia“ fand die Veranstaltung am 

20.Juli 2016 in dem „Instituto Cervantes“ in Frankfurt statt. Dabei ist die Gruppe „Los 

Llaneros“ aufgetretten. Der Raum wurde durch das kolumbianische Generalkonsulat 

von Frankfurt/M. zur Verfügung gestellt. Außerdem wurde Ajiaco und Arepas 

angeboten und damit Spende gesammelt 

- Es gibt ein besonderes Interesse für politische Themen vor allem von jungen Leuten. 

- Es ist für alle Niederlassungen oder Freundeskreise wichtig, dass sie einen Bericht kurz 

nach jeder Veranstaltung erstellen, damit dieser auf Facebook gepostet werden kann.  

 

FK-Karlsruhe 

Herr Dr. Neumann erzählt, wie die Freundeskreis Karlsruhe entstanden ist und welche 

Aktivitäten in Karlsruhe gemacht werden. 

 

6. Sachstandsbericht zu den Projekten des DKF – soweit nicht durch Berichte des 

Vorstands und der Niederlassungen erfasst 

Nach der Diskussion des aktuellen organisatorischen Zustandes von CIRCA wurde die 

folgende Schlussfolgerungen gezogen: 

- Wenngleich die Zusammenarbeit mit dem CIRCA durch die neue sekretärin Catherin 

Prieto gelingt, ist diese Arbeit manchmal sehr langsam. Es ist aber vorwiegend wichtig, 

dass der DKF einen zuverlässigen Kontakt in Kolumbien hat, damit eine erfolgreiche 

Weiterleitung des gespendeten Geldes geschafft werden kann. Neue potenzielle 

Kontakte dafür werden erwünscht, beispielsweise die deutsch-kolumbianische 

Industrie- und Handelskammer. 

- Eine Empfehlung von der Seite des DKF kann sollte vorsichtig gemacht werden, damit 

es in einem neuen Vorstand von CIRCA diskutiert werden kann.  

 

Anschließend stellt Angela Bernal das Projekt FEDUT kurz vor, welches der DKF 

treuhänderisch bei der GIZ unterstützt. Der Finanzplan muss vom DKF unterschrieben 

werden und kann dann an die GIZ eingereicht werden. 

Im Bezug auf das FEDUT Projekt, wurde entschieden, dass Angela Bernal den Antrag bis 

um 30.Juni an die GIZ einreichen muss. 

 

 

Kaffeepause: von 15:30 bis 15:55  



 

 

 

7. Bericht des Kassenwarts 

Der Kassenwart Herr Norbert Teufel berichtet über die Entwicklung der Finanzen des DKF im Jahr 

2016. Die Bilanz, die Gewinn- u. Verlust-Rechnung sowie die Zusammenstellung „Verwendung der 

Spenden 2016“ werden als Ausdruck an die Teilnehmer verteilt. Auskunft.  

 
Einnahmen  2016  
Zinserträge  0,70  
DKF Mitgliederbeiträge  13.605,00  
Spenden an DKF 
Erlöse aus div. Verkauf 

 690,51 
       20,00 

 

Gesamteinnahmen  14.316,21  
 
Die wichtigsten Ausgabenposten waren: 
  2016 
Personalkosten  5.106,17 
Kolumbien Aktuell  4.521,89 
Reisekostenerstattungen  352,50 
Veranstaltungskosten  395,87 
Ausgaben der NL  491,30 
Porto (incl. KA) 
Darlehenszinsen 
Sonstige Ausgaben 

 1.147,01 
814,60 

1.379,02 
Gesamtausgaben  14.208,36 
 
Erläuterungen zu den Kosten: Die Personalkosten sind durch den Minijob der DKF- Sekretärin 

bedingt, die monatlich 30Stunden die den Verein arbeitet. Alle übrigen Aufgaben im Verein werden 

ehrenamtlich ausgeführt. Die Mitgliedszeitschrift „Kolumbien aktuell“ erschien 2016 mit 3 

Ausgaben. 

 

Für 2016 ergab sich ein Jahresüberschuss von EUR 107,85. 

 
Spenden für Projekte 2016: 
 
Bei den Spenden für Projekte handelt es sich um treuhänderisch verwaltete Gelder, die in der 

Bilanz als Verbindlichkeiten geführt werden. 

Konto Projekt 
SV 

01.01.2016 

Spenden/Eing
. 

2016 
 weitergel.  

Spenden 2016 

noch nicht 
weitergel. 

Spenden 2016 
    € €  €  € 

1630 Katastrophenhilfe 100,00 0,00 0,00 100,00 

1640 Kinder von Albán 0,00 200,00 0,00 200,00 

1651 
Flüchtlingshilfe St. 
Michael 0,00 4.510,00 4.510,00 0,00 



 

 

1665 Camino de Maria 0,00 510,00 510,00 0,00 

1670 Schule Cartagena/RTL 32,00 0,00 0,00 32,00 

1671 Sportprojekt Cali 0,00 9.714,00 0,00 9.714,00 

1675 Bonaventura/Zabaletas 2.213,00 13.741,53 15.954,53 0,00 

1678 
Kunstförderung 
Kolumbien 153,53 0,00 0,00 153,53 

1691 Sonstige Projekte 80,00 0,00 0,00 80,00 

1697 Operación Sonrisa 0,00 600,00 0,00 600,00 

1698 Mi Familia 3.950,41 625,00 0,00 4.575,41 

  Summe 6.528,94 29.900,53 20.974,53 15.454,94 
      

Konto Projekt SV Ausgaben 
Spenden/Eing

. Endstand 
  01.01.2016 2016 2016 31.12.2016 
  Forderungen € €  €  € 

1520 Armenia -34.905,33 0,00 8.554,30 -26.351,03 

         
 
 

Die Tabelle zeigt an, dass 2016 EUR 29.900,53 an Einnahmen (z. T. Spenden) für die vom DKF 

treuhänderisch verwalteten Projekte eingingen. Die wichtigsten Projekte sind das Sportprojekt Cali 

mit einem Bestand von EUR 9.714,00 und „Mi Familia“ der NL Hamburg mit einen Guthaben von 

EUR 4.575,41. Es wurden 2016 EUR 20.974,53 nach Kolumbien weitergeleitet. 

 

Guthaben 

Ende des Jahres 2016 hatte der DKF ein Kassen- und Bankguthaben von EUR 30.671,29. Davon 

ist abzuziehen der Betrag von EUR 15.454,94 für noch nicht nach Kolumbien weitergeleitet 

Spenden. Somit betrug das Guthaben des DKF am 31.12. 2015  EUR 15.216,35 

 

Darlehen  

Das Projekt „Schulerweiterung Armenia“ muss gesondert betrachtet werden. Anfang des Jahres 

2013 hatte dieses Projekt einen Schuldenstand von EUR 47.298,27. Dieser Betrag wurde durch 

ein Darlehen der BECA-Konder-Stiftung von EUR 40.000 zu 4% Zinsen abgedeckt. Es werden je 

Quartal EUR 1.500 abbezahlt, die sich auf Zinsen und Tilgung aufteilen. Zum Jahresende 2016 

waren noch ca. EUR 17.108,02 offen. 

 

Mitgliederzahlen 

Am 31.12.2016 hatte der Verein 415 Mitglieder, die sich wie folgt aufgliedern: 



 

 

 

Mitgliederbestand bis 31.12.2016 
Gesamt 415 
Zugänge 12 

Abgänge 21 

Veränderung -9 

    

Abgänge   

gekündigt 16 

verstorben 1 

ausgewandert/gekündigt 0 

Schuldner / Mitgl. erloschen 4 
unbek. verzogen/ Mitgl. 
erloschen 0 

Abgänge Insgesamt 21 
 

 

8. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Kassenwarts 

Die Prüfung der Rechnungslegung für das Jahr 2016 ist abgeschlossen. Die Kassenprüfer 

– Frau Christa Garagatti und Herr Wolfram Burk - haben ihre Prüfberichte zur 

Mitgliederversammlung 2017 vorlegt. Die Rechnungslegung des Vereins ergab keine 

Beanstandungen, die Ausgaben entsprachen den satzungsmäßigen Vorgaben. Die 

Mitgliederversammlung 2017 entlastete den Kassenwart und den Gesamtvorstand. 

 

9. Entlastung des Vorstands 

Mit 33 Stimmen und 7 Enthaltungen wird der Vorstand entlastet. 

 

10. Wahl der Kassenprüfer 

Frau Christa Garagatti stellte sich nochmal als Kassenprüferin für das nächste Jahr zur 

Verfügung vor. Frau Garagatti wird mit 38 Stimmen und 2 Enthaltung als Kassenprüferin 

gewählt. 

 

11. Finanzplan für 2017 

Der Kassenwart sieht für das Jahr 2017 die folgende Finanzplanung vor.  

Die Einnahmen und Ausgaben des Finanzplanes sind auf Grund der Erfahrungswerte der 

vorangegangenen Jahre geschätzt. Das Projekt Armenia hat erhebliche Auswirkungen auf den 

Finanzplan, da jährlich EUR 6,000,00 an Zins und Tilgung für das aufgenommene Darlehen zu 



 

 

bezahlen sind. Die Situation ist auch deshalb nicht einfach, da die Zahl der Mitglieder des Vereins 

und damit auch die Beitragseinnahmen langsam aber kontinuierlich sinken. Der Finanzplan zeigt 

auf, dass der DKF jährlich mehr als EUR 5.000,00 an Spenden einnehmen muss, um einen 

einigermaßen ausgeglichenen Haushalt ausweisen zu können.  

 
 

Finanzplanung für 2017     

    

 2017  Ist 2016 
Voraussichtl. Einnahmen       

       

Beiträge 13.500,00   13.605,00 

Zinseinnahmen 0,00   0,70 

Spenden für DKF 1.000,00   690,51 

Verkaufserlöse 0,00  20,00 

Einnahmen (DKF) 14.500,00  14.316,21 
Spenden für Armenia (Minimum) 5.000,00  8.554,30 

Gesamteinnahmen 19.500,00  22.870,51 
 

Voraussichtl. Ausgaben 2017  Ist 2016 
       

Tilgung Darlehen für Armenia  6.000,00  5.185,40 

Zinsen Darlehen Armenia   814,60 

Personalkosten 5.520,00   5.106,17 

"Kolumbien aktuell"  4.500,00  4.521,89 

Niederlassungen  250,00   491,30 

Mitgliederversammlung 400,00   395,87 

Reisekosten 400,00   352,50 

Porto (incl. KA) 1.200,00   1.147,01 

Sonstige Kosten 1.300,00   1.379,02 

Gesamt-Ausgaben  19.570,00  19.393,76 
       

Überdeckung/Unterdeckung -70,00  437,09 
 
 
 

12. Begrüßung neuer Mitglieder, Ehrung von Mitglieder 

Dr. Bloss begrüßt ganz herzlich die neue Mitglieder. Die Sekretärin liest ihren Namen und 

nennt die zugehörige Niederlassungen.  

Dr. Bloss liest die Namen der zu ehrenden Mitglieder vor und überreicht den anwesenden 

Jubilaren eine Urkunde. 

Die folgenden Personen wurden geehrt: 



 

 

 

25 Jahre-Mitgliedschaft 

- Herr Detlev Baarts und Frau Diana Baarts Rheinland/Ruhr 

- Herr Wilhelm Murra Stuttgart 

- Frau Fidelis Schindler und Herrn Gerhard Schindler Stuttgart 

- Herr Botschafter a.D. Georg Joachim Schlaich Ausland 

- Frau Nubia Schumann Hamburg 
 

30 Jahre Mitgliedschaft 

- Frau Cornelia  Dietz und Herr Helmuth Dietz Rheinland/Ruhr 

- Frau Luz Myriam Cuevas de  Grupp Stuttgart 

- Herr Dr. Guido Haugg und Frau Lucia Anzola- Haugg München 

- Frau Bettina Kramer Rheinland/Ruhr 

- Herr Friedemann Paulus und Frau Ursula Paulus Rhein-Main 

- Herr Armin Schade und Frau Jutta B. Schade Karlsruhe 

- Frau Fabiola Taeschner München 
 

35 Jahre Mitgliedschaft 

- Herr Dr.-Ing Gerhard Artur Bettermann und Frau Berthild Rheinland/Ruhr 

- Frau Elisabeth D'Hondt Rheinland/Ruhr 

- Frau Jeannette Sanchez de Jorczik München 

- Frau Gerlinde Kästle und Herr Karl Kästle Stuttgart 

- Frau Beatrix Küsters Rheinland/Ruhr 

- Herr Karl-Georg Maurer Rheinland/Ruhr 

- Frau Nohemi Maurer Berlin 
 

 

13. Neuwahl des Vorstands gemäß §6 der Satzung 

Anwensend: 40 Mitglieder 

Vorstand für die nächsten 3 Jahren 

 

Präsidentenwahl 

Kandidaten: 

Pr. Dr. Hans Bloss  - angenommen 

Herr Gerald Gaßmann  - nicht angenommen 

Mit 39 Stimmen und 1 Enthaltung wurde Pr. Dr. Bloss als Präsident für die nächsten 3 

Jahren gewählt. 

Vizepräsidentenwahl 



 

 

Kandidaten: 

Frau Beate Busch  - angenommen 

Mit 39 Stimmen und 1 Enthaltung wurde Frau Busch als Vizepräsidentin für die nächsten 3 

Jahren gewählt. 

 

2-Vizepräsidentenwahl 

Kandidaten: 

Herr Conrad Beckert  - angenommen 

Mit 39 Stimmen und 1 Enthaltung wurde Herr Conrad Beckert als 2.Vizepräsident für die 

nächsten 3 Jahren gewählt. 

 

 

Kassenwart-Wahl 

Kandidaten: 

Herr Norbert Teufel  - angenommen 

Mit 39 Stimmen und 1 Enthaltung wurde Herr Norbert Teufel als Kassenwart für die 

nächsten 3 Jahren gewählt. 

 

Beisitzender-Wahl 

Kandidaten: 

Frau Juanita Cardenas - angenommen 

Herr Immanuel Schulz  - angenommen 

Frau Nelly Bruns  - angenommen 

Frau Fidelis Schindler  - angenommen 

Frau Estephania Sanchez - angenommen 

Herr Luis Carlos Reyes - angenommen 

 

Mit 37 Stimmen wurde Frau Juanita Cardenas als Beisitzender für die nächsten 3 Jahren 

gewählt. 

Mit 32 Stimmen wurde Herr Immanuel Schulz als Beisitzender für die nächsten 3 Jahren 

gewählt. 

Mit 34 Stimmen wurde Frau Nelly Bruns als Beisitzender für die nächsten 3 Jahren gewählt. 

Mit 32 Stimmen wurde Frau Estephania Sanchez als Beisitzender für die nächsten 3 Jahren 

gewählt. 



 

 

Mit 32 Stimmen wurde Herr Luis Carlos Reyes als Beisitzender für die nächsten 3 Jahren 

gewählt. 

Frau Fidelis Schindler hatte 12 Stimmen dafür, um als Beisitzender für die nächsten 3 

Jahren zu bleiben. 

Alle 5 ausgewählten Kandidaten nehmen die Wahl an. 

 

14. Wahl des Ortes für die Jahrestagung 2017 

Mit 19 Stimmen, 6 Enthaltung und 1 Abwesen wurde Erfurt als Ort für die nächste 

Jahrestagung (2018) gewählt. Bei der Wahl des Datums der Jahrestagung wurde das Datum 

10.-13. Mai 2018 festgelegt.  

Die Stadt Friedischshafen hatte 14 Stimmen dafür.  

 

15. Verschiedenes 

- Die Ortschaft Xanten (Niederrhein) wurde für das nächste Freundschaftstreffen 

ausgewählt, das zwischen September und Oktober stattfindet soll.  

- Die Gruppe Engineers Without Borders, die aus Stundenten des Karlsruher Institut für 

Technologie besteht, stellen das Projekt Aguajira Kolumbien vor. Ihres Ziel ist die 

Versorgung der 18 Familien der Wazuu-Gemeinde Betania mit Trink- und Brauchwasser. 

Die Gruppe bietet um Empfehlungen um neue Spender und wichtige Kontakte an dem 

Projekt anzunähern. 

- Herr Kästle berichtet über das Leben in den letzten Jahren und die Trauerfeier von Herrn 

Bischof Emil Lorenz Stehle, der am 16.Mai.2017 in Konstanz im Alter von 90 Jahren 

gestorben ist. 

- Herr Gaßman stellt das Chocó Projekt vor. Es geht um einen kulturell-sportliches Projekt 

an dem Rio Atrato in Quibdó, bei dem einen Fußballturnier und andere Aktivitäten gemacht 

werden. Das Ziel ist die eigene Kultur zu pflegen. Dafür werden $53 Millionen zur 

verschieden Aktivitäten eingesetzt. 

- Als Ergebniss von einem Stammtische der Münchener Gruppe empfehlt Herr Tödte ein 

“Geschäfsmodellarbeiter”, also die Förderung der aktiven Teilnahme von jungen Leute an 

Projekteanträge oder Veranstaltungen, damit das Engagement und Interesse für den DKF 

erweckt werden. 

- Herr Tödte erzählt die Idee von dem Journalist Wolfgang Goede, da er vor allem finanzielle 

Unterstützung braucht. Die Idee ist eine Exkursion von deutschen Wissenschaftler nach 



 

 

Kolumbien zu organisieren. Der DKF kann aber leider keine finanzielle Unterstützung für 

diese Idee anbieten. 

 

Ende: 18:02 Uhr 

 

 

 

gez. Prof. Dr. Bloss 

...................................................                                                   ................................................... 

Unterschrift Versammlungsleiter      Unterschrift Protokollantin 








